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Fragebogen zur Ermittlung der Gebühreneinheiten für  die Festsetzung der 
Niederschlagswassergebühr  

 

 
A. Allgemeine Grundstücksangaben 
 

Grundstück:       
      

      
   (Flur)  (Flurstück/e) 

Eigentümer/in:       
      

      
      

      
      

Grundstüc ksgröße:       
 (m²)  (Wohnungsgröße in m²) 

 Die Angaben finden Sie im Grundbuchauszug, Kaufvertrag 
etc. oder Sie erfragen sie beim Landesamt für Vermessung 
und Geoinformation Schleswig-Holstein - Katasteramt - 
Seminarweg 7, 23795 Bad Segeberg,  
Tel.: (04551) 9961-22/-23 

   

      

 
B. Allgemeine Angaben zur Grundstücksentwässerung 

(zutreffendes bitte ankreuzen) 
 

I. Ist das Grundstück an den Niederschlagswasserkanal angeschlossen? ja nein 
  
II. Ist das Grundstück an einen öffentlichen Entwässerungsgraben ange-

schlossen? 
ja nein 

    
III. Wird von dem Grundstück Niederschlagswasser auf öffentliche Straßen, 

Wege oder Plätze geleitet? 
ja nein 

 
Bitte geben Sie alle  befestigten/versiegelten Flächen an, auch die jenigen, die nicht an die 
Kanalisation angeschlossen sind. 
 
Zu Ihrer Hilfe liegen eine Beispielrechnung sowie e ine Erläuterung bei. Sollten dennoch 
Schwierigkeiten auftreten oder Besonderheiten vorli egen, die nicht berücksichtigt wurden, 
steht Ihnen Frau Strey, unter der Telefonnummer (04 551) 9908-35, gerne für Fragen zur 
Verfügung. 
 
Bevor Sie mit dem Ausfüllen des Fragebogens beginne n, fragen Sie sich bitte, welche 
befestigten bzw. versiegelten Flächen auf Ihrem Gru ndstück sind und wohin diese 
entwässern.  

 
C. Angaben zum Grundstück 
 

Arten der Entwässerung   
a)   in den Niederschlagswasserkanal* d)   fachgerechte Versickerung 
     (Sickerschacht, -mulde, -stränge, Mulden/ Rigolen-Syst.) 

b)   über Gräben e)   sonstige Entwässerung: 
c)   einfache Versickerung (Rasen, Wiese, etc.)      ______________________ 
     * = Regenwasserkanal, -siel  
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� überdachte Flächen  
(Grundrissfläche der Gebäude einschließlich Dachüberstände) 

  überd. Fläche Wohin entwässert das Niederschlagswasser? 

1.1 
Wohngebäude  
(Einfamilienhäuser, Doppelhaushälften, Reihen-
häuser, Mietwohnungshäuser etc.) 

Dachmaterial:*        
 

 m²  

m² 
 

1.2 
Gewerbegebäude  
(Fertigungshallen, Lager, Bürogebäude etc.) 

Dachmaterial:*       
 

m²  

m²  

1.3 
Nebengebäude   
(Schuppen, Ställe) 

Dachmaterial:*       
 

 m²  

m²  

1.4 Garage 
Dachmaterial:*        

 m²  

m²  

1.5 Carport 
Dachmaterial:*     

 m²  

m²  

1.6 
Sonstige:     
(z.B. Gartenhäuser) 

Dachmaterial:*    

 m²  

m²  

* Pfannen-, Grün-, Reetdach, Metalldach usw. Summe: m²  

 davon an den Niederschlagswasserkanal angeschlossen : m² 

� versiegelte private Verkehrsflächen  
  vers. Fläche Wohin entwässert das Niederschlagswass er? 

2.1 Auffahrt / Zufahrt 
Material:*         

m²  
m²  

2.2 Weg 
Material:*         

m²  

m²  

2.3 Stell-/Parkplätze 
Material:*         

m²  
m²  

2.4 Hofflächen  
Material:*         

m²  
m²  

2.5 
Sonstige:   
Material:*    

m²  
m²  

* Asphalt, Beton, Platten, Verbund-/ Natur-/ 
Ökopflaster, Rasengittersteine usw. Summe: m²   

 davon an den Niederschlagswasserkanal angeschlossen : m² 

� sonstige versiegelte Flächen   
  vers. Fläche Wohin entwässert das Niederschlagswasser? 

3.1 Terrasse 
Material:*        

 m²  
m²  

3.2 
 

Sonstige:  
Material:*   

m²  

m²  

* Asphalt, Beton, Platten, Verbund-/ Natur-/ 
Ökopflaster, Rasengittersteine usw. Summe: m²   

 davon an den Niederschlagswasserkanal angeschlossen : m² 
 
Ich versichere/wir versichern, die vorstehenden Angaben für mein / unser Grundstück gewissenhaft, 
richtig und vollständig gemacht zu haben. Die Angaben können durch Beauftragte der Gemeinde ……. 
überprüft werden. Jede Änderung in der Einleitsituation (Anbau, Entsiegelung etc.) werde ich/werden wir 
der Gemeinde innerhalb eines Monats unaufgefordert melden. 

   

Datum  Unterschrift Grundstückseigentümer/in 
 


